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Jeden Sommer kommt die Zeit ein paar erholsame Urlaubstage zu verbringen. Dies mag 

eine kleine Hilfe sein für all jene, bei denen Meer und Sonne unbedingt dazu gehören. 

Unser Ort Begur hat 4.000 Einwohner, liegt auf etwa 170 m Meereshöhe im leicht bergigen 

Küstenbereich und hat 3 kleine Strandbuchten in 2 bis 4 km Entfernung. Das sind Sa 

Riera, Sa Tuna und Aigua Blava, dazu kommen weitere pittoreske Buchten wie Tamariu, 

Llafranc und Callela nahe bei. In der Umgebung gibt es über 30 Campingplätze und 3 

Golfplätze. Informationen dazu findet man auf der Internetseite der Gemeinde Begur 

http://www.begur.org/f1.htm. 

 
Begur Richtung Norden mit Pals- Strand Torroella(links), Estartit und ganz im Hintergrund Roses. 

 

Zwischen Begur bzw. Pals-Platje und Estartit an der Mündung des Ter mit den 5 Inseln 

Medes (12 km Luftlinie) liegt ein Strand mit Campingplätzen, Golfplätzen, Restaurants, 

Hotels und Ferienhäusern. Estartit zieht viele Taucher und Segler an, es hat einen 

schönen Yachthafen und besteht fast nur aus Tourismus ohne die sonst üblichen riesigen 

Hotelburgen. Die nächste Bucht nördlich gehört zu Escala und Roses (36 km Luftlinie) mit 

Empuria Brava. Empuria ist der Name für die Ebene von etwa 1000 km² zwischen Roses, 

La Jonquera, Girona und Palamos. In den Bergen hinter Roses liegt an der Landspitze der 

http://www.begur.org/f1.htm
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Ort Cadaques nahe Cap Creus und auf den Hängen dahinter die französische Grenze. 

 

Küstenlandschaft um Begur herum 

 
Die nächste Kreisstadt ist Girona (40 km Entfernung), es gibt im Süden einen kleinen 

Flughafen direkt an der Autobahn A-7 und der Nationalstrasse N-II., von Begur sind es auf 

der C-31 über Palamos und Llagostera 43 km einfach. Der Flughafen wird nur regional 

bedient, Ausnahme ist Ryan Air mit fast 5 Millionen Passagieren im Jahr bei täglich bis zu 

40 Auslandsflügen nach Eindhoven, Rotterdam, Frankfurt-Hahn, Düsseldorf-Weeze, 

Karlsruhe-Baden, Paris-Beauvais, Bruxelles-Charleroi, Milan-Bergamo, Pisa-Florence, 

Venice-Treviso, Alghero, Rom-Ciampino, Bournemouth, London-Stansted, London-Luton, 



H.A. Goerke Urlaub in Spanien Seite 3 von 11 

www.goerke.us 

Glasgow-Prestwick, Liverpool, Blackpool, Dublin, East Midlands, Shannon, Stockholm, 

Kattowize, Stettin, Bromberg usw.. Die Flüge sind durch die Rohölkrise teuer geworden, 

extreme Nebenkosten die  nirgends aufgeführt sind, gehören dazu. 

 

Catalunia mit der Landeshauptstadt Barcelona (110 km Luftlinie südlich) von 4 Millionen 

Einwohnern im Großraum ist die wirtschaftlich stärkste Region Spaniens, die 

Arbeitslosenzahl liegt unter 5% und Fachkräfte im Bauwesen und Tourismus sind extrem 

gefragt. Spanien mit 43 Millionen Einwohner (davon allein 11 Millionen in den 4 großen 

Metropolen) ist doppelt so groß wie die alte BRD, hat 55 Millionen Touristen im Jahr, eine 

Arbeitslosigkeit von 8% und ein Wirtschaftswachstum zwischen 3% bis 4%. Die Catalanen 

verdienen relativ gut und stellen im lokalen Tourismus bereits die Mehrheit.  

 
Straße zum Strand von Pals im August, Parkplätze Fehlanzeige  

 

Die hügelige Küstenlandschaft nördlich Begur und südlich Palamos gehört zum schönsten 

Teil der Costa Brava, gepflegt und sauber. Die Straßengräben werden gemäht, der Müll 

eingesammelt, die vielen Verkehrsinseln von Gartenbaubetrieben liebevoll gepflegt. Die 

Zeiten billiger Ferienbauten mit 50 m^2 Grundfläche in schäbigster Ausstattung sind  

vorbei, es wird solide und teuer gebaut mit anspruchsvollem Fassaden. Die Landschaft ist 

selbst im Winter zu 80 % grün, die Mehrzahl der Pflanzen verlieren weder Nadeln noch 

Blätter. Lediglich importierte Bäume wie Birken und Pappeln verschandeln als nackte kahle 

Gestelle die Landschaft. Südlich Barcelonas ändert sich die Vegetation langsam, es 
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wachsen immer weniger Laubbäume und dafür mehr Büsche, bis dann kurz vor Alicante 

nur noch mickrige Kakteen auf sonst kahlen Hängen gedeihen.     

 

Klimatisch ist die Zeit von April und Mai sowie Mitte September bis Ende Oktober 

vergleichbar mit dem deutschen Hochsommer, man hat hier an 6 von 7 Tagen strahlenden 

Sonnenschein. Die Temperaturen liegen auf 240 m Höhe dann zwischen 25°C - 30° und 

nachts um die 20°C. Im Hochsommer dazwischen steigt die Temperatur auf 30°C - 35°C 

und nachts auf 25°C. Auf der Höhe liegt die Feuchtigkeit je nach Windrichtung zwischen 30 

%RH bis 85 %RH. Direkt am Strand sind es dagegen 3°C - 4°C mehr bei 95 %RH wie in 

einer Sauna. Wie Menschen das aushalten, werde ich nie begreifen. Das Meer hat in den 

Buchten im Winter etwa 12°C ï 14°C, steigt im Juni auf 20°C mit dem Höhepunkt Anfang 

September um 24°C.  

 
Aussicht auf LlaFranc und Callela de Palafrugell 6 km südlich von Begur  

 

Man sollte sich von den Kosten für einen Billigurlaub nicht blenden lassen (250 ú f¿r 6 bis 

10 Tage mit Halbpension). Die Menschen werden zu Tausenden per Bus und Flugzeug in 

die riesigen Hotelburgen nach Lloret de Mar, Blanes, Benidorm, Torremolinos usw. 

gebaggert. Diese Bettenbunker haben über 500 Zimmer mit einem Speisesaal mit bis zu 

700 Plätze. Wenn das Büffet öffnet, dann geht es zu wie beim Sommerschlussverkauf. 

Kaum hat man etwa Leckeres gesehen, schon hat sich das jemand in Riesenhaufen auf 

den Teller geschaufelt. Am Ende reicht es noch zu Kartoffeln, wenigen kalten Erbsen und 
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einer Schuhsohle auch Schnitzel genannt. Das erinnert alles stark an eine Frittenbude, 

gemütliche Gastlichkeiten in gepflegter Atmosphäre sieht anders aus, 

 

Die Lebenshaltungskosten in Spanien sind für unseren 3-Personenhaushalt günstiger als 

in Deutschland, der Unterschied macht ohne Mietkosten etwa 600 ú/Monat aus. Die vielen 

Zwangsabgaben und verdeckten Monopole (Fernsehen, Apotheken usw.), denen keiner 

entfliehen kann, treiben in Deutschland die Kosten hoch. Hier kauft man bei LIDL, ALDI, 

SCHLECKER, VALVI (Edeka), CARREFOUR und INTERMARCHEE ein. Deutlich 

günstiger sind Spirituosen, Tabakwaren, Treibstoffe und viele lokale Lebensmittel. Die 

restlichen Preise sind leicht günstiger aufgrund geringerer Steuern und Abgaben  

  

Südwind in La Borna-am Cap Begur 

 

Die Restaurants an den spanischen Touristenstränden mit den Hotelburgen schöpfen in 

der Saison krªftig ab, unter 15 ú bekommt man nichts, mit Getränken und Nachspeise 

landet man leicht bei 25 ú/Person. Während im Winter der Cafe con Leche 1,20 ú kostet, 

ist er im Sommer kaum unter 2,50 zu bekommen, vergleichbar sind viel andere Dinge 

teurer. Abseits an den kleinen Strassen und abgelegenen Gegenden gibt es dagegen eine 

Fülle guter Restaurants, man muss nur auf einen vollen Parkplatz achten. Dort bekommt 

man ein Tagesmenü für 8  - 9 ú (2008). Dazu gehören neben Brot und Salat 2 Gänge nach 

Wahl bei 5 Möglichkeiten, eine Nachspeise, eine Flasche Hauswein und Wasser. Diese 

Restaurants werden von Einheimischen frequentiert, manche sind mittags gerammelt voll 
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und verkaufen 60 bis 100 Essen. Allerdings muss man die lokale Küche mögen, Eisbein 

mit Sauerkraut, Leberkäse oder Kappes mit Pinkel gibt es dort nicht. Diese Restaurants 

haben selten eine mehrsprachige Speisekarte oder Bedienung, so addieren sich 

Bequemlichkeit bei 2 Wochen Strandurlaub exklusiv locker auf 250 ú/Person.  

 
Badestrand Lla Franc im August, ohne Kosten abgesehen von zu wenigen Parkplatz 

 

Wer mit dem Auto oder Wohnmobil kommt, der sollte über Frankfurt, Mulhouse, Besancon, 

Lyon, Montpellier und Perpignan fahren, das sind in Frankreich etwa 900 km zwischen den 

Grenzen und kostet auf der Autobahn rund 85 ú als Pkw unter 2 m Höhe. Alternative 

kommt man auch über Saarbrücken, Metz, Nancy und Dinant nach Lyon. Die Landstrasse 

längs der Autobahn südlich von Lyon ist gut ausgebaut und bietet wesentlich mehr 

Abwechslung. Lyon und Montpellier haben etwa auf 30 km eine kostenlose Autobahn. In 

Frankreich sollte man nur bei den großen Supermärkten wie Auchan, Carrefour, Cora, 

Geant. Leclerc usw. tanken, dort ist Treibstoff bis zu 0,20 ú/L billiger, zumal die kleinen 

Tankstellen an der Landstrasse fast alle aufgegeben haben.  

 

Die nachfolgende Internetseite gibt die französischen Treibstoffpreise an. Als Ausweg 

lassen viele Urlauber ihren Campingtrailer ganzjährig unter Bewachung in Spanien 

geparkt. Das kostet zwischen 350 ú bis 500 ú im Jahr, das Fahrzeug kann sogar 

abgemeldet werden und spart so an Steuern und Versicherung den Betrag ein. Viele 
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Betreiber der Parkplätze schleppen den Trailer auf den Campingplatz und holen ihn später 

auch wieder ab.  http://www.prix-carburants.gouv.fr/  

 

Die französischen Supermärkte führen oft ein gutes Selbstbedienungsrestaurant, man 

sieht die Speisen und wählt was einem nach zig Stunden hinterm Steuer noch schmeckt. 

Anders als in der Frittenbude oder den wenigen Restaurant wird sofort serviert. Entgegen 

der vielen Reklame ist die französische Gastronomie miserabel, sieht man von den teuren 

Fresstempeln ab mit 150 ú/Person aufwªrts bei 4 Stunden Dauer. Es wird nur noch aus 

der Tiefkühltruhe genommen und in der Mikrowelle gewärmt, das hat Ähnlichkeit mit der 

Filmsatire von Louis des Funes über den Restaurantführer. Die alten Fernfahrerkneipen 

sind fast alle verschwunden, die Letzte erwähnenswerte ist an der Ausfahrt 33 gleich hinter 

Montpellier nahe Bouzigues. Dort gibt es noch ein gutes komplettes Menü (2003) mit 2 

Gängen bei freier Auswahl und Wein für etwa 15 ú - 20 ú. 

 

Außerhalb der Geschäftszeit (8:30 bis 20:00) tankt man in Frankreich nur mit lokaler CB-

Karte, internationale Bankkarten akzeptieren die Tankautomaten nicht. Das kann nachts 

bei leerem Tank sehr bitter sein. Die Hotels an der Strecke sind durchweg dreckige 

Schmuddelbuden, werben mit Kosten ab 35 ú pro Nacht und schreiben mit zig Steuern und 

Sonderposten am Ende ein Rechnung von 75 ú aufwªrts. Die Zimmer sind winzig, die 

Bäder schlecht gereinigt, das Frühstück ist ein Alptraum. Ein Hotel sollte einen bewachten 

Parkplatz mit gesichertem Zaun haben, sonst fehlt morgens am Auto einiges. Die 

Kaffeeautomaten auf den Autobahnraststellen verabreichen ein Gesöff, mit dem man den 

Autolack abbeizen sollte. Ein sogenanntes Frühstück bestehend aus 2 Brötchen, 1 Tasse 

Kaffe sowie einem Klacks Margarine und Marmelade kostet dort leicht 20 ú.  

 

Besonders Jugendliche neigen nach Studien renommierter Kriminologen umso stärker zu 

Gewalttaten, je mehr sie dem Islam verbunden sind. Das Ideal von dem mit Messern 

rumfuchtelnden Macho der gerne zuschlägt, ist bei den Muslimen Jungendlichen aus 

Zuwandererkreisen weit verbreitet. Fast 50% der kriminellen Jugendlichen kommen aus 

diesen Kreisen, obwohl sie nur eine Minderheit sind. In Frankreich sind Autobahn und 

Ortsdurchfahrten von Orange, Nimes, Montpellier bis Narbonne sehr unsicher, das liegt an 

den riesigen Afrikanerslums mit Tausenden Analphabeten ohne Ausbildung und Job. Ein 

besonderes Problem sind die Motorradfahrer, die nachts gerne parkende Touristenautos 

ausrauben. Dazu wird Betäubungsgas ins Fahrzeug geleitet, morgens wachen die Leute 

ohne alles auf der Parkbank auf.  Tankstellen bedienen abends nur gegen Vorkasse und 

machen Kasse unter Wachschutz. Vor und nach der Hauptsaison findet man nach 20:00 

Uhr keine offene Tankstelle mehr, selbst manche Autobahntankstelle hat geschlossen. 

Problematisch sind die Taschen- und Autodiebe, die bevorzugt im Gedränge agieren wie in 

Bus/Bahn/Flugzeug sowie an Versammlungen und auf Wochenmärkten.  

 

Am besten Augen zu und durch, nicht ansprechen lassen, nicht abseits auf dunklen 

Plätzen parken, nicht zum Halten nötigen lassen und jedes Gedränge meiden. Autofahrer 

http://www.prix-carburants.gouv.fr/
http://www.sueddeutsche.de/politik/gewalt-unter-jugendlichen-die-faust-zum-gebet-1.954202
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auf der Autobahn winken als hätte man einen Platten. Dann steigen 2 junge Männer aus, 

werfen eine brennende Zeitung unters Auto und klauen in der Panik alles was nur geht. 

Beliebt ist auch in parkende Fahrzeuge Betäubungsgas durch die Lüftung einzuleiten. Wer 

morgens mit schwerem Kopf aufwacht, der besitzt oft nur noch einen Schlafanzug. Die 

lokale Polizei sagt allenfalls ĂOh, noch einen Fallñ und vermittelt einen Anruf zum Konsulat.  

 
Strand von Pals im Mai, dahinter Estartit und die Inseln Medes 

 

Am besten verlässt man direkt hinter der spanischen Grenze bei La Jonquera die 

Autobahn, folgt der N-II etwa 25 km bis Figueras und biegt rechts ab auf die C-31 in 

Richtung La Bisbal. In Spanien sind die Treibstoffpreise an Höchstgrenzen gebunden, 

deswegen gibt es allenfalls Unterschiede bis 3 Cent/Liter. Es ist ziemlich egal wo man 

tankt, ausländische Bankkarten werden überall akzeptiert. Netto kostet Treibstoff etwa 0,15 

ú/L weniger als in Deutschland oder Frankreich. Entlang der Küste gibt es Campingplätze 

fast ohne Ende, allerdings hat die Mehrzahl von Oktober bis April geschlossen. Lokal gibt 

es nur 2 Plätze von 30 in Estartit und Palafrugell-Calella, die durchgehend das ganze Jahr 

geöffnet sind. Nicht alle Plätze sind zu empfehlen, manche haben bis 2000 Stellplätze mit 

an die 6000 Campern. Wenn spät nachmittags alle anfangen zu grillen um danach zu 

saufen, dann bleibt einem nur die Flucht.  

 

Die Kosten der Campingplätze liegen je nach Personenzahl zwischen 10 ú - 25 ú pro 

Tag/Person. AuÇerhalb der Saison gibt es Sonderangebote von ca. 250 ú f¿r 2 Monate 
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(Camping LAS MEDES, Estartit). Mir persönlich gefällt der Campingplatz DELPIN-VERDE, 

er liegt bei Platja Pals direkt am Wasser etwa auf der Mitte des unten gezeigten Strandes 

(http://www.eldelfinverde.com/). Hier kostet die Parzelle je nach Jahreszeit 13 ú - 38 ú/Tag 

plus 3,50 ú/Person plus 7% Steuern und Strom. Wir fahren gerne an diesen Strand, es gibt 

keine Parkgebühren fürs Auto, der Hund kann selbst im August bis zum Mittag frei 

rumlaufen, erst nach der Mittagszeit wird es voll. 

 

Wer auf eine fremde Unterkunft angewiesen ist, der sollte tunlichst die Hochsaison 

vermeiden. Die Preise für Hotelzimmer und Apartments steigen ins Unbezahlbare, wobei in 

anderen Landesteilen wie etwa in Andalusien am Atlantik doppelt so hohe Preise normal 

sind. Wir haben 4 Hotels der ****Klasse nahe Begur. Die Preise rangieren von 90 ú im 

Dezember bis zu 180 ú im August f¿rs Doppelzimmer. Einfachere Hotels ohne Pool  

kosten um 60 ú, ein simples Hostal um die 45 ú. Die kleinen Zimmer mit nicht gemachten 

Betten ist es ungemütlich. Weitere Information zur Gegend gibt es auf der Seite von Begur 

http://www.begur.org/f1.htm, dort findet man auch Hinweise zu den Wochenmärkten in der 

Gegend, die gerne besucht werden. Auf hier gilt Vorsicht, Taschendiebe gibt es überall.   

 

Eine gute und ehrliche Bedienung bei den Vermietungsagenten in Begur hat man bei 

http://www.avi-inmobiliaria.com/. Wir haben 2002/2003 von Oktober bis April ein Apartment 

mit 6 Betten f¿r 360 ú/Monat und eine heizbare Villa mit 3 Schlafzimmer f¿r 530 ú/Monat 

gemietet. Üblich haben Apartments und Häuser keine Zentralheizung, es bleibt nur der 

offene Butangasofen oder der Kamin. Das Holz ist sehr nass und stinkt, die Schornsteine 

sind oft zu niedrig und es qualmt dauernd. Diese Vermietungen sind voll eingerichtet mit 

allem Notwendigen, allerdings braucht man ein Auto für die Einkäufe, Restaurantbesuche 

und Fahrten durch die wunderschöne Landschaft.  

 

Alternativ gibt es zum Beispiel in Pals in Strandnähe ein schönes ***Apartmenthotel 

http://www.golfholidaysonline.com/golf_beach_aparthotel.html, in dem Gebäude ist ein 

Restaurant mit Selbstbedienungsteil, ein VALVI-Supermarkt und kleinere Geschäfte. 

Außerhalb der Saison kostet ein Apartment mit 2 Schlafzimmer sowie Wohnraum mit 

Fernseher, Kitchinet und Bad 385 ú/Woche. Man kann abends gem¿tlich beisammen 

sitzen und seinen Tee/Grog/Bier/Wein schlürfen, Spanien war immer schon ein 

Säuferparadies. Der Apartmentpreis steigt im August auf etwa 850 ú/Woche. Die Anlage 

hat einen gepflegten Poolbereich, falls der Strand mal zu voll oder der Wind zu stark ist. 

Mit Ausnahme von Platja Pals ganz im Norden und Delphi-Verdi kosten im Sommer die 

Strände und Buchten alle Parkgebühren von etwa 1,40 ú bis 2 ú je Tag, die Plªtze sind 

immer gerammelt voll und man muss oft weit laufen und schleppen. Im Vergleich zur Adria 

in Italien mit 40 ú/Tag für Sonnenschirm und Liegestuhl ist das regelrecht geschenkt 

 

Wer nicht die lange Strecke im Auto fahren will, der kann mit RYAN AIR nach Girona 

fliegen, der Flughafen wird international nicht angeflogen. German Air und LTU bieten nur 

Billigflüge nach Barcelona an, mit den sehr teuren Flughafengebühren auf beiden Seiten ist 

http://www.eldelfinverde.com/
http://www.begur.org/f1.htm
http://www.golfholidaysonline.com/golf_beach_aparthotel.html
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unter 200 ú/Person nichts zu bekommen. Ryan Air fliegt aus Deutschland f¿r 35 ú hin und 

f¿r 2 ú zur¿ck. Am Flughafen Girona kann man ein Auto mieten, zuletzt im Juni 2006 für 

einem 1,6 Liter Ford-Combi mit Klimaanlage für 12 Tage waren es etwa 350 ú. Allerdings 

sollte man rechtzeitig durchs Internet buchen. 

 

Zu den interessanten Ausflugszielen in der Gegend gehören Figueras (Museum Salvatore 

Dali), Pubol nahe C-66 zwischen Girona und Bisbal (Schloss von Salvatore Dali), Empuries 

GI-623 am Strand nördlich von Escala und Ullastret GI-644 (alte Ruinen), Peratallada GI-

651 (mittelalterliche Stadt), die Küstenstrasse von Sa Riera nach Sa Tuna und Begur La 

Borna, die Küstenstrasse Begur, Aigua Blava, Tamariu, Llafranc und Palafrugell-Callela, 

die Küstenstrasse von St.Pol ab C-31 Abfahrt GIV-6621, Platja d´Aro, Sant Antonis de 

Calonge nach Palamos.  

 

Roses ist keine Reise wert, man fährt erst durch einen lauten abgewirtschafteten 

Jahrmarkt längst der Strasse und danach durch verkommene Afrikanerslums (10% der 

Einwohner) mit überquellenden Mülltonnen und bemalten Fassaden. Ein schöner 

Tagesausflug geht südlich Girona auf der C-25 nach Vic durch eine Landschaft wie in der 

Schweiz. Von dort weiter auf der N-141 Richtung Monresa und kurz davor links ab auf der 

B-120 nach Montserrat, einem Kloster gegründet 880 n.C oben auf einem Bergstock. Das 

sind etwa 180 km einfach. Da Barcelona nahe ist, können die Wartezeiten lang sein. 

 

Ein weiterer Tagesausflug geht auch über Vic, dann rechts ab auf der C-17 nach Ripol, 

danach auf der N-152 über Ribels de Freser weiter auf die Passhöhe von 1850 m NN. 

Unterwegs ist ein 2 km Abstecher nach Dorria zu empfehlen, ein winziges Dorf in den 

Pyrenäen auf dem Stand von Vorvorgestern. Rauf zur Passhöhe und wieder runter 

bekommt nicht jedem, manchen wird dabei schlecht. Immer Winter von Dezember bis 

Februar liegt ab 1500 m NN viel Schnee, manchmal ist die Passstrasse gesperrt.  

 

Im Sommer gibt es oben Almbetrieb, neben wilden Motorradfahrer sind gelegentlich Kühe 

und deren Hinterlassenschaft auf der Fahrbahn ein Problem. Auf der Passhöhe geht es 

links ab auf der GI-400 über den Skiort Los Molines mit mehreren Hotels runter nach Alp 

und von dort über die GIV-433 in Richtung Andorra zur N-260. Der Skiort wird auch durch 

eine Kleinbahn von Puigcerda direkt an der Grenze nach Barcelona erschlossen. Auf der 

N-260 geht es durch das Valle de Cadi längs dem Fluss Segre bis nach La Seu d´Urgell 

und dort rechts ab auf der N-145 etwa 8 km zur Grenze von Andorra. Das sind von Begur 

etwa 250 km einfach, den R¿ckweg sollte man besser bei Alp durch den Tunnel (9,50 ú) 

auf der E-9 nach Manresa fahren und von dort über Vic zurück.  

 

Andorra besteht nur aus 7 kleinen Dörfern in einem engen Tal, die Strasse zwischen den 

Grenzen ist nur 42 km lang. Das Land hat 22.000 Einwohner auf 468 km^2 überwiegend 

nicht nutzbare Steilhänge. Die Grenzübergänge liegen auf etwa 860 m NN nach Spanien 

und 2050 m NN nach Frankreich. Die Wªhrung ist ú, Mehrwertsteuer gibt es nicht. 
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Besonders Treibstoff, Alkoholika und Rauchwaren sind sehr günstig, bei der Ausreise 

kontrolliert der spanische Zoll genau auf Zigaretten und Alkohol. Wegen der niedrigen 

Preise ist die Gegend um den spanischen Grenzübergang eine einzige Einkaufsorgie. Die 

3 Einkaufszentren nahe am Übergang haben auch Restauration von der Fritüre bis zum 

gepflegten Restaurant.  

 
Berge auf dem Weg nach Andorrader Ort Dörria über dem Tal, im Winter ein Skigebiet bei Molinas 

 

Als weiterer Tagesausflug ist Barcelona zu empfehlen, allerdings mit dem eigenen Auto ist 

das nur für Leute mit starken Nerven. Die Stadt mit 4 Millionen Einwohnern ist schön, groß 

und übervoll mit Autos und Rollern. Neben dem Nahverkehr gibt es allein 11,000 günstige 

Taxen. Bekannte Sehenswürdigkeiten wie die ewig unfertige Kirche von Architekt Gaudi 

ĂSagrada Familiañ sollte man nur fr¿h morgens besuchen, sonst steht man stundenlang in 

einer Schlange. Neben den klassischen Fassaden alter Stadtpaläste längs der Strassen 

wie Avenida Diagonal, Grand Via, Rambla ist es vor allen das gotische Viertel mit den 

engen Gassen eines im Mittelalter entstandenen Grundrisses. Bei einer gebuchten Tour 

kann man nicht selber bestimmen wo es lang geht, auf eine Stadtrundfahrt sollte man 

trotzdem nicht verzichten.   


